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Linksextremist greift Identitäres
Zentrum in Chemnitz an!

Linksextremist greift Identitäres Zentrum in Chemnitz an:
Vorfall am 4. Juni 2025, Verdächtiger gefasst, Video online.

Chemnitz, Deutschland - Ein Linksextremist hat am
Dienstagvormittag das Zentrum der Identitären Bewegung (IB)
in Chemnitz angegriffen. In einem Vorfall, der die öffentliche
Aufmerksamkeit auf die extremistischen Strömungen in der
Region lenkt, verwendete der Angreifer einen präparierten
Feuerlöscher, um die Fassade mit Farbe zu besprühen. Die Tat
fand statt, nachdem die IB am Samstag ein Bürgerfest zur
Eröffnung des Stolzmonats veranstaltet hatte, und zeigt die
zunehmend aggressive Vorgehensweise gewaltorientierter
Gruppen.

Besonders auffällig ist, dass der Angreifer sich während der Tat
filmte und das Video anschließend im Internet verbreitete, in



dem er sich mit seiner Aktion brüstete. Die Polizei leitete sofort
Ermittlungen ein und konnte den Haupttäter festnehmen,
während dessen Komplize flüchten konnte. Laut compact-
online.de könnte der Haupttäter mit strafrechtlichen
Konsequenzen und zivilrechtlichen Schadensersatzansprüchen
für die Reinigung der beschädigten Fassade konfrontiert werden.

Vorfälle der letzten Monate

Der jüngste Angriff ist nicht der erste Vorfall dieser Art in
Chemnitz. Laut einem Vortrag des Bündnisses „Chemnitz
Nazifrei“, der am 18. April 2024 stattfand, gab es bereits
Diskussionen über militante Maßnahmen gegen das Zentrum der
Identitären Bewegung. Die Veranstaltung fand in der Subbotnik
statt, einer durch Steuergeld geförderten Immobilie der
extremen Linken. Politisch Andersdenkende wurden am Eingang
abgewiesen, trotz der öffentlichen Bewerbung der
Veranstaltung, was das gewachsene Spannungsfeld in der Stadt
verdeutlicht. Bei dieser internen Veranstaltung wurden
Verstrickungen mit der SPD und der Chemnitzer
Stadtverwaltung diskutiert und es kam zum Austausch zwischen
Sympathisanten des Bündnisses und der CDU.

Die Identitäre Bewegung hatte vor etwa einem halben Jahr ihr
„Zentrum Chemnitz“ eröffnet, was erneut die Besorgnis um die
Zunahme von Linksextremismus und gewalttätigen Protesten
hervorruft. Teilnehmer berichteten von Ansprachen, die
militante Anschläge legitimieren, aber auch darauf hinwiesen,
dass solche Taten taktvoll abgelehnt werden, um unpolitische
Bewohner nicht zu verschrecken.

Statistiken zum Linksextremismus

Statistiken des Bundesamtes für Verfassungsschutz zeigen
einen Anstieg des linksextremistischen Personenpotenzials auf
etwa 37.000 Personen im Jahr 2023, während die
Gewaltorientierten unter diesen 11.200 ausmachen. Diese
Zahlen belegen die zunehmende Radikalisierung und
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Gewaltbereitschaft dieser Gruppen. Im Jahr 2023 wurden
insgesamt 4.248 linksextremistische Straftaten registriert,
darunter 727 Gewalttaten, was einem Anstieg von 10,4 % im
Vergleich zum Vorjahr entspricht.

Gewaltorientierte Linksextremisten: 11.200
Nicht gewaltorientierte Linksextremisten: 27.800
Linksextremistische Straftaten: 4.248 Delikte (2022:
3.847)
Gewalttaten: 727 Delikte (2022: 602)
Straftaten gegen Rechtsextremisten: 1.650 Delikte

In Chemnitz ist die Situation besonders angespannt, da die
Stadtverwaltung sich zwar formal von Extremismus distanziert,
gleichzeitig jedoch mit der SPD und der CDU mit Akteuren
kooperiert, die in der Vergangenheit an Demonstrationen gegen
das Zentrum der Identitären Bewegung teilgenommen haben.
Laut den Berichten könnte diese Zusammenarbeit und die
bisherige Ignoranz gegenüber extremistischen Vorfällen, wie
dem aktuellen Angriff, die polarisierte Stimmung in der Stadt
weiter anheizen.

Insgesamt deutet die Kombination von gewalttätigen Angreifern,
organisierter Linksextremismus und politischer Einflussnahme
auf eine besorgniserregende Entwicklung, die sowohl die
Sicherheit als auch den gesellschaftlichen Frieden in Chemnitz
bedroht. Während die Behörden weiterhin versuchen, die Lage
zu stabilisieren, bleibt abzuwarten, wie die Gesellschaft auf
diese ernsthaften Entwicklungen reagieren wird.

Details
Vorfall Vandalismus
Ort Chemnitz, Deutschland
Festnahmen 1
Quellen www.compact-online.de

heimatkurier.at
www.verfassungsschutz.de
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